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Einleitung:
Das Angebot an Nahrungsergänzungsmitteln (NEM) im Handel ist sehr umfang-
reich. Darunter befinden sich auch viele vitaminhaltige NEM, die für unterschiedli-
che Verbrauchergruppen bestimmt sind, um Ernährungslücken zu schließen. To-
xikologische und ernährungsphysiologische Aspekte werden in diesem Rahmen 
bei der Verwendung von Vitaminen in Lebensmitteln immer wieder diskutiert [1, 2]. 
Um eine Überschreitung der sicheren Zufuhrmengen auszuschließen, ist eine ein-
fache und sichere Analytik zur Bestimmung und Quantifizierung der wasserlösli-
chen Vitamine erforderlich.

Chromatogramm einer Standardlösung 	 
(je Analyt β = 10 µg/mL, wässrig)
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Chromatographische Bedingungen
Säule:	 EC 250/4.6 NUCLEODUR C18 Gravity-SB, 5 µm
Eluent A:	� 20 mmol/L NaH2PO4 pH 3.0 (4.95 g NaH2PO4 und 565 µL H3PO4 conz. werden gelöst und auf 2 L aufgefüllt)
Eluent B:	 Methanol - Acetonitril 70:30 (v/v)
Fluss:	 1.0 mL/min
Gradient:	 0 % B [0.5 min] --> [15 min] --> 75 % B [5 min] --> [5 min] --> 0 % B [5.5 min]
Temperatur:	 35 °C
Injektionsvolumen:	 10 µL

Detektion:	
Name	 Wellenlänge	 Ret. Time
Pyridoxamin	 295 nm	 2,77 min
Thiamin	 246 nm	 2,99 min
Ascorbinsäure	 243 nm	 5,30 min
Pyridoxal	 288 nm	 5,50 min
Pyridoxin	 291 nm	 5,85 min
Nicotinsäure	 261 nm	 6,12 min
Nicotinamid	 261 nm	 6,47 min
Pantothensäure	 205 nm	 8,91 min
Cyanocobalamin	 361 nm	 9,93 min
Folsäure	 283 nm	 10,17 min
Riboflavin	 268 nm	 11,71 min
Biotin	 205 nm	 11,99 min
Ascorbinsäure 	 300 nm	 Auswertewellenlänge

Chromatogramm eines Extraktes einer Vitaminbrausetablette
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Probenvorbereitung:
•	 homogenisierte Tablette in 100 mL Wasser lösen
•	 membranfiltrieren, (Membranfilter, PET, 20 µm)

* Riboflavin bestimmt als Riboflavinmonophosphat

Chromatogramm eines Extraktes einer Vitamindepottablette
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Probenvorbereitung:
•	 2 homogenisierte Tablette in 100 mL Wasser lösen
•	 membranfiltrieren, (Membranfilter, PET, 20 µm)

Chromatogramm eines Extraktes einer Lutschtablette für Kinder
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Probenvorbereitung:
•	 2 homogenisierte Tabletten in 100 mL Wasser lösen
•	 membranfiltrieren, (Membranfilter, PET, 20 µm)

*(zu prüfen, ob Bezug auf Folat oder anderes Vitaminequivalent)

Chromatogramm eines Extraktes 	  
einer Vitamin-B12 und B-5-Tablette
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Probenvorbereitung:
•	 homogenisierte Tablette in 100 mL Wasser lösen
•	 membranfiltrieren, (Membranfilter, PET, 20 µm)

Diskussion:
Grundsätzlich ist die Bestimmung bei B-Vitaminen aufgrund der sehr unterschied-
lichen Gehalte in Nahrungsergänzungsmittel per UV-Detektion schwierig. 
Die Ergebnisse zeigen jedoch, dass der Methodenvorschlag für die Bestimmung 
von B-Vitaminen für viele Nahrungsergänzungsmittel eine geeignete Alternative zu 
enzymatischen Bestimmungsmethoden darstellt.
Um Ascorbinsäure ebenfalls in einem Lauf erfassen zu können, erfolgt die Quan-
tifizierung bei minimaler Absorptionswellenlänge dieser Verbindung. Die Quanti-
fizierung der B-Vitamine muss im Absorptionsmaximum erfolgen, so dass eine 
Mehrwellenlängen- oder eine Diodenarray-Detektion erforderlich ist.
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